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Liebe Stifterinnen und Stifter, 

liebe Spenderinnen und Spender,
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Thomas, du bist vor einem Jahr, im Mai 2019, zum
Vorstandsvorsitzenden der Urschelstiftung gewählt worden. Was hat
dich bewogen dieses Ehrenamt anzunehmen?
Ich habe mich schon recht lange mit der Übernahme einer
ehrenamtlichen Tätigkeit befasst. Dabei sollte es ein Amt sein, in das
ich meine beruflichen und gesellschaftlichen Erfahrungen einbringen
und etwas bewegen kann. Als dann Gerda Rudolf und Dr. Ulrich
Mansfeld mich fragten, ob ich mir ein Engagement in der
Urschelstiftung vorstellen könnte, brauchte es nicht mehr viel
Überzeugungsarbeit und ich war im Amt.

Laut Satzung musste dein Vorgänger im Amt, Dr. Ulrich Mansfeld, nach
12jähriger Amtszeit zurücktreten. Trittst du als Nachfolger in „große
Fußstapfen“?
Was in den vergangenen 12 Jahren von Dr. Ulrich Mansfeld und
seinen Mitstreiterinnen und Mitstreitern ehrenamtlich aufgebaut
wurde, ist unglaublich beeindruckend. Die Urschelstiftung ist eine
nicht mehr wegzudenkende Institution in Nagold. Die Nachfolge
anzutreten ist daher zweifellos eine große Herausforderung. Aber
wenn ich keine Freude an Herausforderungen hätte, hätte ich dieses
Amt sicher auch nicht übernommen.

Die Urschelstiftung –
eine Bereicherung für Nagold

Interview mit Thomas Eisseler,
Sprecher des Vorstands

Die Fragen stellte Eckhart Kern, 
Vorsitzender des  Stiftungsrates



Die Urschelstiftung besteht seit 2007 und hat soweit eine
außerordentlich erfolgreiche Geschichte geschrieben. Welche ihrer
bisherigen Projekte hältst du für besonders gelungen?
Die Arbeit der Urschelstiftung ist sehr breit gefächert und jedes
Projekt für sich betrachtet, sei es groß oder klein, war und ist eine
Bereicherung für das gesellschaftliche Leben in unserer Stadt. Als
den wohl größten Erfolg der Urschelstiftung würde ich persönlich die
Errichtung des Bürgerzentrums im Jahr 2017 betrachten. Für dieses
einmalige Projekt wurde die Urschelstiftung im Jahr 2019 von der
„Stiftung Aktive Bürgerschaft“ verdient mit einem Preis
ausgezeichnet.

Welche Probleme hat die Urschelstiftung vor sich? Inwiefern braucht
sie Hilfe und Unterstützung?
Mittel- bis langfristig betrachtet müssen wir darauf hinarbeiten, die
Urschelstiftung auch den jüngeren Bürgerinnen und Bürgern in
Nagold bekannt zu machen. Es ist eine unserer großen
Herausforderungen, wie übrigens für viele andere gemeinnützig
aktiven Organisationen auch, Nachwuchs für die ehrenamtliche
Mitarbeit und Unterstützung zu gewinnen und so den Fortbestand
dieser großartigen Stiftung zu sichern.

Welche Wünsche hast du an die Nagolder Bürgerinnen und Bürger?
Ich wünsche mir, dass wir alle gesund und unbeschadet diese
schwierige Zeit überstehen und bald wieder unbeschwert
persönliche Begegnungen möglich sein werden.
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Die Corona-Krise hat auch die Urschelstiftung überrascht und vor
neue Herausforderungen gestellt.

Ursprünglich geplante Aktivitäten und Projekte mussten abgesagt
oder zurückgestellt werden, wie zum Beispiel das schulübergreifende
Projekt Umwelt.

Spontan haben wir Maßnahmen ergriffen, um die von der Corona-
Krise in besonderem Maße betroffenen Personengruppen zu unter-
stützen.

Als eine der ersten Aktionen
hat die Stiftung das auf dem
Nagolder Eisberg eingerichtete
Corona Drive-In-Testzentrum
besucht und die dort zumeist
ehrenamtlich Tätigen mit Ge-
tränken und allerlei Snacks
regelmäßig versorgt.

Eberhard Schwarz vom Stadtseniorenrat
verteilte regelmäßig Zeitschriften aus den
Nagolder Apotheken an die Bewohner*
innen von Martha-Maria, Diakonie und
GTSZ. Ein willkommener Lesestoff in der
Zeit strikter Kontaktbeschränkungen und
zunehmender Einsamkeit.



Auch Fred Heldmaier zog mit seiner
Gitarre und einem umfangreichen
Repertoire an Songs die Zuhörerschaft
in seinen Bann.

Foto Schwarzwälder Bote
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Den von den Corona-Maßnahmen besonders betroffenen
Bewohnerinnen und Bewohnern des Seniorenzentrums Martha–
Maria wollte die Urschelstiftung mit musikalischer Unterhaltung eine
besondere Freude machen.

Spontan entschieden sich Mira und Aileen Hofmann für die
Seniorinnen und Senioren zu musizieren und draußen vor dem
Seniorenheim ein Ständchen zu bringen.

Beide ehrenamtlichen Auftritte wurden mit großer Freude und
Dankbarkeit aufgenommen: Die Menschen kamen an die Fenster und
auf die Balkone oder wurden nach draußen gebracht; es war eine
willkommene Abwechslung in ihrem einsamen Corona-Alltag.

Die Urschelstiftung bedankt sich recht herzlich bei den Geschwistern
Hofmann und Fred Heldmaier.



Mit einer "Vitaminspritze" in Form
von üppigen Mengen frischen Obstes
wurden sowohl die Bewohnerinnen
und Bewohner als auch die
Belegschaft im Pflegebereich von
Martha-Maria und im Gertrud-
Teufel-Seniorenzentrum bedacht.
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Auch das Bürgerzentrum war vom
Lockdown betroffen und musste
schließen.

So wird seither die äußerst beliebte
monatliche Hirnjogging Veranstaltung
als Alternative online über unsere
Homepage angeboten.

Der Förderverein "Aktiv dabei –
Freunde und Förderer der Kliniken
Nagold„ erhielt eine 1.000 Euro
Spende zur Finanzierung der
Vitaminbox-Initiative für das Klinik-
personal. Es ist der Dank und soli-
darischer Beitrag für die geleistete
Arbeit in einer schwierigen Zeit.
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Erfreulicherweise ist das Bürgerzentrum seit Juni wieder offen,
sodass der Normalbetrieb unter Einhaltung strenger Hygieneregeln
stufenweise wieder aufgenommen werden kann.



Ausblick

Projekte und Veranstaltungen

Alle größeren Projekte und Veranstaltungen 2020 der Urschelstiftung
wurden aufgrund der Kontaktbeschränkungen und Hygienean-
forderungen bis auf weiteres auf Eis gelegt. Die Sommermusik, das
Burgfest, der Urschelspendenlauf und der Urschelherbst wurden
abgesagt.

Wir hoffen, dass wir unsere beliebten und gut besuchten
Veranstaltungen im nächsten Jahr wieder aufnehmen können. Ebenso
wollen wir unsere zurückgestellten Projekte wieder aufleben lassen.

Den voraussichtlichen Terminplan 2021 erhalten Sie mit unserem
nächsten Newsletter zum Jahreswechsel.

Neben den kurzfristigen Aktivitäten in
der Corona-Krise hat die Urschel-
stiftung eine Initiative zur Gründung
eines Corona Sozialfonds gestartet.
Zielsetzung dabei ist die Unterstütz-
ung der von Corona besonders stark
betroffenen Personen und Einrichtun-
gen durch einen eigens gegründeten
Spendenfonds. Mithilfe von Bündnis-
partnern aus verschiedensten Organisa-

tionen wollen wir eine möglichst große Bandbreite der bedürftigen
Personen erreichen.

Das für diesen Zweck eigens eingerichtete Spendenkonto bei der
Volksbank HNR lautet: DE71 6039 1310 0682 9510 13

Corona Sozialfonds

der Urschelstiftung 
Für Menschen in Not



Wir sagen DANKE

an unsere großzügigen Unterstützerinnen und Unterstützer für ihre
großen und kleinen Spenden, insbesondere für die spontane
Unterstützung unserer Corona Aktivitäten. Herzlichen Dank auch für
die vielen ehrenamtlich geleisteten Stunden all unserer Freundinnen
und Freunde, die unsere Stiftung erst lebensfähig machen.

Wir zählen weiter auf Ihr Vertrauen!

Mehr über uns erfahren Sie auf unserer Homepage

www.urschelstiftung.de
www.buergerzentrum-nagold.de 

Sie erreichen uns

jederzeit per mail:

info@urschelstiftung.de


